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Gemeinde- und Schulbibliothek Rickenbach                                                       

 
Hauptstrasse 7                                                         Öffnungszeiten:                                                   
8545 Rickenbach     Montag: 14.30 bis 17.00 Uh 
052 338 20 36     Dienstag: 18.00 bis 19.30 Uhr 
bibliothek@primarschule-rickenbach.ch Mittwoch: 17.00 bis 18.30 Uhr 
www.rickenbach.zh.ch Donnerstag:19.00 bis 20.30 Uhr 
 Freitag: 18.00 bis 19.30 Uhr 
 Samstag:  10.00 bis 11.30 Uhr 
  
 Während den Ferien jeweils 
 Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr 
          

      

Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen, und laufen. Doch erst wenn man mit Büchern in 
Berührung kommt, entdeckt man, dass man Flügel hat.“ (Helen Hayes) 
      

 

                                                        
  
 

Mitarbeiterinnen Ressorts 
 

Doris Berger Jugendbücher/Zeitschriften 
Elsie Felix Kinderbücher/Spiele 
Sandra Weidmann Hörbücher  
Doris Hebeisen / Leiterin Belletristik Erwachsene 
 Sachmedien/CD/DVD 

http://www.rickenbach.zh.ch/
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Der Rückblick 
Unsere Bibliothek verfügt über ein vielseitiges Angebot von über 6‘500 Medien. 
In gemütlicher und warmer Atmosphäre kann in ferne Welten eingetaucht und 
viel Neues entdeckt werden. Während den Ausleihzeiten haben Kleinkinder mit 
ihren Eltern, Schulkinder und Erwachsene Gelegenheit, vom grossen Angebot 
Gebrauch zu machen und Medien auszuleihen.  Wir sind stolz auf unser aktuelles 
und vielseitiges Sortiment. 
   

                                                   
 
Die Schulklassen besuchen die Bibliothek im Laufe des Jahres, einige häufig, an-
dere gelegentlich. Die Ausleihe von diversen Bücherkisten zu den verschiedens-
ten Themen, die im Kindergarten und in der Primarschule angegangen werden, 
ist nach wie vor gefragt.  
Im Projekt „Antolin“ enthaltene Bücher, welche in unserem Bestand vorhanden 
sind, kennzeichnen wir mit einem weissen Punkt auf dem Buchrücken. Vor allem 
Primarklassen arbeiten mit Antolin, d.h. SchülerInnen beantworten Fragen zum 
Buch im Internet. Die Klassenlehrperson kann die Ergebnisse ihrer SchülerInnen 
überprüfen. Die Zusammenarbeit mit der Schule, den Lehrpersonen, den Kin-
dergärtnerinnen sowie den Mitarbeiterinnen vom Mittagstisch bzw. Betreuung 
könnte nicht besser sein. 
 
Allerdings ändern sich die Lesegewohnheiten – wie schon im letztjährigen Bericht 
erwähnt – natürlich auch in Rickenbach.  E-Books bzw. –Reader sind Bestandteil des 
täglichen Gebrauchs. Zwar fehlt das angenehme Gefühl, ein Buch in der Hand zu 
halten, doch müssen keine Bücherberge mehr im Ferienkoffer Platz finden und auch 
die Schriftgrösse kann nach Bedarf angepasst werden.  
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Natürlich sind wir immer bestrebt, mit dem zielgruppen-orientierten Angebot zur 
Qualität des Wohnstandortes Rickenbach beizutragen, indem wir das Angebot den 
Bedürfnissen der Bewohner und unserer KundInnen immer wieder anpassen. Mit 
dem abwechslungsreichen Kultur-Angebot fördern wir den Zusammenhalt und ge-
ben immer wieder neuen Gruppierungen eine Chance. Unsere Bibli ist und soll ein 
lebendiger Ort sein und bleiben mit zielgerichtetem Veranstaltungsprogramm für 
gross und klein sowie Jung und Alt.  
Und der seit langem bestehende Grundgedanke „Kultur vom Dorf für’s Dorf“ soll 
noch lange und nachhaltige Wirkungen haben.  
 

                     
 
 
 

Traditionen machen Freude 
 

Die Geburtstagsliste 2016 war mit 27 gut bestückt. Alle beschenkten wir mit ei-
nem kartonierten Büchlein zum ersten Geburtstag. 
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An den verschiedenen Bastel-Nachmittagen sind schöne Tischsets, pfiffige Gürtel 
und vieles mehr entstanden und an einem Abend wurden sogar tolle Handta-
schen gefertigt. 
 

          
 

                                                            
 
 
 

Die Geschichten-Nachmittage sind den kleineren Bibli-Kunden vorbehalten. Diese 
geniessen die ruhigen zwei Stunden und lassen sich nur ungern stören. Viele ma-
chen jeweils für ein oder zwei Stück Königskuchen eine Ausnahme.  
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Jeder Schüler und jede Schülerin, welche in Rickenbach die 5. Klasse besucht, darf 
mit in die Buchhandlung, dort ein neues Buch aussuchen und hat das Recht (und 
nicht die Pflicht), dieses nach der Aufarbeitung zuerst zu lesen. 
 
Und das Panini-Bilder-tauschen darf natürlich nicht vergessen werden. Fussball-
fans jeden Alters vergleichen ihre Listen, verhandeln, wägen ab und tauschen o-
der nicht. Dies sind absolute Bibli-Höhepunkte, obwohl vielleicht gar kein Buch 
ausgeliehen wird. Tolle Momente, in denen alle Kinder und Jugendlichen vom 
gleichen reden … 

 

Ausserdem … 
 

 Im „Rickenbacher“ wird immer auf Veranstaltungen oder neue Medien hin-
gewiesen; 

 Richi Rufer gibt an der Pflanzenbörse Garten-technische Auskünfte; 
 Die Badikiste im Schwimmbad, welche gut gefüllt mit Lesefutter für jedes 

Alter auf neue Besitzer wartet; 
 Das Adventsfenster, welches die grosse Kindergartenklasse von Magdalena 

Navarro wunderschön gestaltet;  
 151 Interessierte werden monatlich über die Neueinkäufe von Medien sowie 

zukünftige Veranstaltungen informiert. 

 

Veranstaltungen 
 

Krimi-Lesung 
Zur Krimi-Lesung mit „Der Tod – live“ kam Philipp Probst, Autor, Journalist und 
Chauffeur. Nach Jonas Haberer und dem wöchentlichen Krimi im Sonntagsblick 
ist Kommissär Olivier Kaltbrunner Probst’s neue Kultfigur. 
Wie schon seine vorherigen Werke „Die Boulevardratten“ und „der Storykiller“ 
ist auch dieser in Basel angesiedelte Krimi ein spannender und hochkarätiger 
Thriller.  
Philipp Probst  erzählte mit viel Witz auch einiges über seine Berufe: Schreiberling 

und Buschauffeur. 
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Buchstart  
Auch der 2016er Buchstart-Versuch in unserer Bibliothek ist fehlgeschlagen. 
Irgendwie ist Rickenbach oder unsere Bibliothek nicht „Buchstart-tauglich“. 

 

Kasperlibühne und Bilderbuchkino 
Diese beiden Veranstaltungen, welche sowohl Kinder wie auch Eltern begeisterte, 
möchten wir auf jeden Fall – in welcher Art auch immer – wieder anbieten. Wiss-
begierige und strahlende Kinderaugen und Eltern, welche fast Alles mitmachen: 
Auch für’s kommende Jahr ist unser Zielpublikum – wie eingangs erwähnt – das 
gleiche. 
 
 

Ausblick 2017 
 

Ab Januar wird auch die Chrabbelgruppe die Bibliothek für ihre Treffen alle 
drei Wochen mit ganz neuen Tönen füllen und den grossen Korb mit karto-
nierten Büchlein nutzen. 

 

Statistik 
 

Die Bibliothek verzeichnet im Jahr 2016 589 aktive Benutzer. 
Der Medienbestand vermindert sich auf 6 494. 
Die Ausleihzahlen gehen ebenfalls leicht zurück auf 33 269.  
Der Gesamtbestand wird somit 5,12 x umgesetzt. 
Im Jahr 2016 erhält der Bestand eine Erweiterung um 746 Medien. 
1‘041 Medien sind demgegenüber aus dem Bestand entfernt. 
                                     
Rickenbach, 25. Januar 2017 
 

 
Doris Hebeisen 
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Ausleihstatistik 2016     
  

          

Medienart Lesealter 

Bestand 

 

 2015 

Ausge- 

 

 schieden 

 

 2016 

Neu- 

 

 zugang 

  

2016 

Bestand  

 

2016 

Anzahl  

 

Ausleihen  

 

2016 

Anzahl  

 

Ausleihen  

 

2015 

               
  

Belletristik Erwachsene 1287 512 240 1015 4998 5206 

  Jugend 1263 153 107 1217 5361 6226 

  Kinder 1773 99 134 1808 11341 11276 

Sachbücher Erwachsene 575 54 52 573 1142 1291 

  Jugend 365 29 18 354 1628 1465 

  Kinder 369 36 51 384 2327 2374 

                

Total Bücher   5632 883 602 5351 26797 27838 

                

  

Hörbücher   404 8 52 448 3430 3458 

CD   199 52 11 158 467 535 

DVD   431 88 24 367 1910 1986 

Spiele   83 10 17 90 385 330 

Zeitschriften   40  40 80 280 328 

Total  
Nonbooks   1157 158 144 1143 6472 6637 

                

Gesamttotal   6789 1041 746 6494 33269 34475 

          

         

          

 


